


BreLogIK besteht aus vier Teilprojekten, die inhaltlich miteinander  

verzahnt sind: 

PROFESSIONALISIERUNG DES INNOVATIONSMANAGEMENT 

Systematisches, kooperatives Matching für Innovationen und Neuerungen.

WISSENSCHAFTLICHER INNOVATIONSDIALOG 
Im Rahmen einer Workshopreihe werden Bremer WissenschaftlerInnen zu 

InnovationsbotschafterInnen fortgebildet. 

INNOVATIONSLABORE 

Entwicklung von Innovationslaboren unter Einbindung bestehender  

Infrastrukturen. 

INNOVATIONSPLATTFORM 
Mit einer Online-Plattform soll ein nachhaltiger Mehrwert für die Bremer 

Logistikbranche geschaffen werden.

Die Logistikbranche ist eine der wichtigsten Triebfedern für  

die Bremer Wirtschaft. Neben Transportdienstleistern sind in  

der Hansestadt Bremen eine Vielzahl von logistikintensiven  

Industrie- und Handelsunternehmen ansässig. 

Viele Akteure sind klein und mittelständisch geprägt. Ihre Organi-

sation auf Innovationen auszurichten, stellen Entscheidungsträger 

Innen  in der Logistik vor Herausforderungen, die oftmals nicht  

in Eigenregie bedient werden können.

Das Projekt BreLogIK möchte bislang ungenutzte Innovations-

potentiale im Schulterschluss zwischen Bremer Wissenschaft und 

Logistikwirtschaft ausschöpfen.



www.brelogik.de 

Das Projekt BreLogIK wird gefördert durch  

die Senatorin für Wissenschaft und Häfen   

BreLogIK ist ein Projekt folgender Partner:  

Dr. Matthias Burwinkel
BIBA – Bremer Institut für Produktion  
und Logistik GmbH

Tel. (0421) 218 – 50140
info@brelogik.de
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